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SPD-Gemeinderatsfraktion Mühlacker  

 
Herrn 

Erster ehrenamtlicher OB-Stellvertreter Günter Bächle  

Stadtverwaltung Mühlacker   

 

         Mühlacker, 07.09.2023 

Antrag 

 

Ausschreibung für die Neuverpachtung der Jagdbögen ab 01.04.2024 

Der Gemeinderat möge beschließen, 

die Stadtverwaltung wird beauftragt, 

1. die Jagdbögen lokal für ortsansässige Bieter auszuschreiben, 

2. die Bieter (aktuelle Jagdpächter sowie neue Bieter) aufzufordern, ihr Interesse anhand 

eines standstandardisierten Bewerbungsbogens einzureichen. Der Bewerbungsbogen 

muss u.a. folgende Punkte beinhalten: 

 Konzeption des Jagdbetriebs, 

 Konzeption zur kooperativen Zusammenarbeit mit Landwirten und Förstern, 

 Mögliche Aktivitäten und Ideensammlung für eine Zusammenarbeit mit Bildungs- 

und Kinderbetreuungseinrichtungen, 

 Vertrautheit mit den örtlichen Gegebenheiten und die sich hierausergebenden 

Anforderungen an eine zeitgemäße Jagdausübung, 

 Bereitschaft zur vollständigen Übernahme von Wildschäden gem. den 

gesetzlichen Bestimmungen (durch Wild und Jagdbetrieb) 

3. ggf. den Zusammenschnitt der Jagdbögen neu aufzugliedern, 

4. die Jagdbögen freihändig zu vergeben. 
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Begründung: 

Gem. Satzung der Jagdgenossenschaft Mühlacker ist der Gemeindevorstand für die 

Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks zuständig. Gemeindevorstand ist der 

Gemeinderat. Gem. § 10 Abs. 1.10 der Hauptsatzung der Stadt Mühlacker ist der 

Verwaltungsausschuss für Jagdangelegenheiten zuständig. Dies gilt auch für städt. 

Eigenjagdbezirke. 

Die aktuelle Periode der Pacht der Jagdbögen läuft zum 31.03.2024 aus und müssen für die 

neue Periode zum 01.04.2024 bis vermutlich 31.03.2034 neu vergeben bzw. ausgeschrieben 

werden.  

Nach aktuellem Kenntnisstand haben mehr Personen Interesse an einem Jagdbogen, als es 

Jagdbögen gibt. Daher fordert die SPD-Fraktion die Verwaltung auf, in einen 

Ausschreibungsprozess einzusteigen. Dabei sollen die Jagdbögen lokal für ortsansässige 

Bieter ausgeschrieben werden. Die Bewerber sollen alle – sowohl neue als auch aktuelle 

Pächter – eine formelle Bewerbung einreichen, damit die freihändige Vergabe aufgrund von 

gleichen Voraussetzungen vonstattengehen kann.  
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